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Michael Frieser, Berichterstatter der CDU/CSU-Fraktion für den
gewerblichen Rechtsschutz, plädiert für einen zeitgemäßen Ur-
heberrechtsschutz auch im Internet.

„Wir müssen es endlich schaffen, das Urheberrecht für das 21.
Jahrhundert fit zu machen, und haben dafür einige gute Ideen“,
sagte Frieser, der als Mitglied im Medien- und Rechtsausschuss
und Berichterstatter in der CDU/CSU-Fraktion für das Thema
verantwortlich ist. Der freie Zugang der Allgemeinheit zu urhe-
berrechtlich geschützten Werken im digitalen Zeitalter könne
nicht dadurch sichergestellt werden, dass das Urheberrecht als
Schutzinstrument der Kreativen generell aufgehoben oder letzt-
lich in ein Verbraucherrecht umgedeutet wird. Dann gelte nur
noch das Recht des Stärkeren.

„Wir brauchen in der digitalen Welt ein Warnhinweismodell, das
für einen klaren Rechtsraum sorgt, so dass endlich jeder stets
zuverlässig weiß, ob er sich gerade gesetzeskonform verhält.
Auch der Abmahnwahn würde damit endlich eingedämmt“, er-
klärte Frieser. Staatsminister Neumann hat nun den Diskussi-
onsprozess im Ausschuss für Kultur und Medien und im Rechts-
ausschuss zusammengeführt. Es geht um ein System, welches
einem potentiellen Verletzter einen Warnhinweis sendet, damit
dieser ohne juristische und finanzielle Konsequenten sein illega-
les Handeln einstellen kann. So soll beispielsweise der Nutzer
von drahtlosen Internetanschlüssen über konkreten Missbrauch
aufgeklärt werden, wenn er die Verbindung nicht verschlüsselt.

MdB Frieser schlägt weiterhin vor, eine Providerhaftung im Te-
lemediengesetz zu verankern: „Auch die Provider müssen stärker
ihrer Verantwortung bewusst gemacht werden. Wer die techni-
schen Möglichkeiten für den Missbrauch setzt, ohne seine Kun-
den über die Gefahren und Risiken aufzuklären, darf nicht straf-
los ausgehen. Das bedeutet mehr Klarheit und Rechtssicherheit
im digitalen Zeitalter“.
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